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███ ████ - Antrag  auf Zugang z. amtliche Auskunft  (IFG) - Zertifikat oder 
Prüfbescheinigung z. Fahrradbeleuchtung / Bremslicht  
 
 
████████████████▍▍
 
ich beziehe mich auf Ihre Anfrage  vom 10.05.2024,  welche mir zur weiteren Bearbeitung 
zugeleitet wurde. Sie bitten um Übersendung des Zertifikats oder der Prüfbescheinigung zur 
Fahrradbeleuchtung Contec DLUX Micro XS Bremslicht mit K-Nummer K 1923. 
 
Zu den von Ihnen  begehrten Informationen  weise ich Sie darauf hin, dass es sich bei diesen 
Informationen  möglicherweise um Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse des 
Genehmigungsinhabers handelt. Vor einer Bekanntgabe dieser antragsbegehrten  Informationen 
ist der Genehmigungsinhaber  als betroffener Dritter gem. § 8 Informationsfreiheitsgesetz (IFG) 
in jedem Fall zur Möglichkeit  der Prüfung der antragsbegehrten Unterlagen  mit anschließender 
Stellungnahme anzuhören.   
 
In diesem Zusammenhang bitte ich Sie mitzuteilen, aus welchem Grund der 
Informationszugang begehrt wird, damit der betroffene Dritte entscheiden kann, ob er dem 
Antrag auf Informationszugang zustimmt oder nicht.   
Betrifft der Antrag Daten Dritter im Sinne von § 5 Abs. 1 und 2 oder § 6, muss er begründet 
werden, gem. § 7 Abs. 1 S. 3 IFG.   
 
Abschließend möchte ich Sie darauf hinweisen, dass es sich bei Ihrer Anfrage  nach erster Ein-
schätzung hier nicht um ein einfaches, sondern unter Beachtung der vorgenannten 
Ausführungen um ein umfangreiches Auskunftsersuchen handelt und daher voraussichtlich 
gemäß der Informationsgebührenverordnung   (IFGGebV)   eine erhöhte Gebühr für die 
Auskunftserteilung   erhoben werden wird. Eine detaillierte Kostenfestsetzung mit Benennung 
der Höhe der anfallenden  Kosten kann erst nach Abschluss der Bearbeitung erfolgen. 
 
Mit  freundlichen Grüßen 
 
im Auftrag 
Finja Brodersen  
 
Dieses Schreiben wurde maschinell erstellt und ist auch ohne Unterschrift gültig.
 


